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m m dNeueſte Ereigniſſe
Die Aunnexion Bosniens und der Herzegowina durch Oeſterreich

Ungarn iſt vollzogen worden

Kaiſer Franz Joſeph richtete eine Proklamation an das Volk der an
nektierten Länder ſowie Handſchreiben an den Miniſterpräſidenten Frhrn
von Aehrenthal und den gemeinſamen Finanzminiſter Baron Burian

Aus Paris und London wird in offiziöſen Meldungen um kriegeriſche
Verwickelungen infolge der Balkankriſe zu verhüten die Abhaltung eines
Kongreſſes zur Reviſion des Berliner Vertrages vorgeſchlagen

König Alfons von Spanien traf geſtern in Leipzig zur Beſichtigung
ſeines Ulanenregiments Nr 18 ein

Auf dem Städtetag in Königsberg wurde das Thema Stadt
erweiterungen durch Eingemeindungen in Referaten des Stadtrates
Dr Haſſe Breslau und des Oberbürgermeiſters Dr Ackermann Stettin
behandelt

Wilbur Wright unternahm in Le Mans einen Flug von 1 Std
4 Min 26 Sek und ſchlug damit ſeinen letzten Rekord

Die Amnerion Bosniens und der
Herzegowing

Wien 6 Oktober

Die Proklamation des Kaiſers
Die Proklamation des Kaiſers an das bosniſch herze

gowiniſche Volk hat folgenden Wortlaut
Wir Franz Joſeph Kaiſer von Oeſterreich König von Böhmen etc

and apoſtoliſcher König von Ungarn an die Bewohner Bosniens und der

Herzegowina Als vor einem Menſchenalter unſere Truppen die Grenzen
Eurer Länder überſchritten ward Euch die Zuſicherung daß ſie nicht als
Feinde ſondern als Freunde kämen mit dem feſten Willen den Uebeln
zu ſteuern an denen Euer Vaterland ſeit vielen Jahren ſo ſchwer gelitten hatte

Dieſes Wort in einem ernſten Augenblicke gegeben wurde redlich ein
gelöſt Es war das ſtete Bemühen unſerer Regierung in ruhiger Geſetz
lichkeit durch emſiges Schaffen das Land einer glücklicheren Zukunft
entgegenzuführen Zu unſerer großen Freude dürfen wir ſagen Der
Samen der damals in die Furchen eines aufgewühlten Bodens geſtreur
wurde iſt reichlich aufgegangen Jhr ſelbſt müßt es als eine Wohltat
empfinden daß an Stelle von Gewalt und Unterdrückung Ordnung
und Sicherheit eingezogen iſt daß Handel und Wandel in ſteter Aus
breitung begriffen ſind daß ſich der ſittigende Einfluß vermehrter
Bildung geltend gemacht hat und daß unter dem Schirm einer geordneten
Verwaltung jeder der Früchte ſeiner Arbeit froh zu werden vermag Auf
dieſer Bahn raſtlos vorwärts zu ſchreiten iſt unſer aller ernſte Pflicht

Dieſes Ziel vor Augen halten wir den Zeupunkt für gekommen den
Bewohnern der beiden Länder einen neuerlichen Beweis unſeres
Vertrauens zu ihrer politiſchen Reife zu geben Um Bosnien und
die Herzegowina auf eine höhere Stufe des politiſchen Lebens zu heben
haben wir uns entſchloſſen beiden Ländern verfaſſungsmäßige Ein
richtungen welche deren Verhältniſſen und allgemeinen Jntereſſen
Rechnung tragen zu gewähren und ſo eine geſetzliche Grundlage für die
Vertretung ihrer Wünſche und Bedürfniſſe zu ſchaffen Jhr ſollt mit
reden können wenn fürderhin über die Angelegenheiten Eurer Heimat
entſchieden wird die ſo wie bisher eine geſonderte Verwaltung haben ſoll
Für die Einführung dieſer Landesverfaſſung bildet aber die Schaffung
einer klaren und unzweideutigen Rechtsſtellung beider Länder
die unerläßliche Vorausſetzung

Aus dieſem Grunde wie auch eingedenk des in alten Zeiten zwiſchen
unſeren glorreichen Vorfahren auf dem ungariſchen Thron und dieſen
Ländern beſtandenen Bande erſtrecken wir die Rechte unſerer
Souveränität auf Bosnien und die Herzegowina und wollen
daß auch für dieſe Länder die für unſer Haus geltende Erbfolge
ordnung zur Anwendung gelange

Die Bewohner der beiden Länder werden damit all der Wohltaten
teilhaftig die eine dauernde Feſtigung der bisherigen Verbindung zu bieten
vermag Die neue Ordnung wird eine Bürgſchaft ſein daß Kultur und
Wohlſtand in Eurer Heimat eine geſicherte Stätte finden werden

Bewohner Bosniens und der Herzegowina l Unter den vielen
Sorgen die unſeren Thron umgeben ſoll fürder die um Euer materielles
und geiſtiges Wohl nicht die letzte ſein Der hehre Gedanke gleichen Rechtes
Aller vor dem Geſetz die Teilnahme an der Geſetzgebung und Verwaltung

der Landesangelegenheiten der gleiche Schutz aller religiöſen Bekeuntniſſe

eine Sprache nationaler Eigenart all dieſe hohen Güter ſollt Jhr in vollem

Maße genießen Die Freiheit des Einzelnen und das Wohl des
Ganzen das wird der Leitſtern unſerer Regierung für die beiden Länder
ſein Jhr werdet Euch dafür gewiß des in Euch geſetzten Vertrauens
würdig erweiſen durch Anhänglichkeit und Treue an uns und unſer Haus
und ſo hoffen wir daß eine edle Harmonie zwiſchen Fürſt und
Volk dieſes koſtbarſte Pfand allen ſtaatlichen Fortſchrittes ſtets unſeren

gemeinſamen Weg geleiten wird Franz Joſeph

Haudſchreiben des Kaiſers an Freiherrn
von Aehreuthal

Wien 7 Oktober
Das Handſchreiben des Kaiſers Franz Joſeph an den Miniſter

Freiherrn von Aehrenthal hat nach der in der heutigen Wiener Ztg er
folgenden Veröffentlichung nachfolgenden Wortlaut

Durchdrungen von der unerſchütterlichen Ueberzeugung daß die hohen
kulturellen und politiſchen Zwecke um derentwillen die öſterreichiſchungariſche
Monarchie die Beſetzung und Verwaltung Bosniens und der Herzego
wina übernommen hat und die mit ſchweren Opfern erzielten Erfolge der
bisherigen Verwaltung nur durch Gewährung von ihren Bedürfniſſen ent
ſprechenden verfaſſungsmäßigen Einrichtungen dauernd geſichert werden
können für deren Auslaſſung aber die Schaffung einer amtlichen un
zweideutigen Rechtsſtellung beider Länder eine unerläßliche Voraus
ſetzung bildet erſtrecke ich die Rechte meiner Souveränität auf Bosnien
und die Herzegowina und ſetze gleichzeitig die für mein Haus geltende
Erbfolgeordnung auch für dieſe Länder in Wirkſamkeit Zur Kundgebung

Helga
Roman von Elsbeth Borchart

ö FortſetzungSo fuhr ſie ſchweren Herzens ab
Jch ſaß unterdeß am Bettchen der Kleinen und beobachtete

jede Bewegung jede Zuckung mit wachſender Angſt Jch ſah
daß das kleine Leben nur an einem Faden hing und wußte
daß jede Hilfe zu ſpät kam Da ein Zucken des kleinen
Körpers ich ſchrie in meiner Angſt und Verzweiflung
gellend auf und dann warf ich mich über die kleine
Leiche die mir alle meine Lebenshoffnung all mein Glück
geraubt hatte

Plötzlich richtete ich mich auf und ſtarrte nach dem
andern Wagen in dem Sannas Kind mit feſten geſunden
Atemzügen ſchlief Da packte mich ein wahnſinniges Ver
langen Jch weiß daß ich allen Verſtand verloren hatte und
kaum wußte was ich in jenen Augenbicken tat aber ich
bereue nichts

Mit fliegender Haſt tauſchte ich die Armbändchen Ein
Klingelton ſchreckte mich ich lief und öffnete ſelbſt es
war ja niemand anders im Hauſe

Der Wannſeer Arzt ſtand vor mir er war früher als
gedacht zurückgekehrt und nun ſogleich zu mir geeilt

Jch führte ihn zu dem toten Kinde
Es iſt zu ſpät Herr Doktor ſagte ich mit bebender

Stimme Wie wird es meine gute Sanna treffen
Wer iſt Sanna frug er mich

Jch erzählte ihm von der Jugendfreundin und gab das
tote Kind als das ihrige aus Er hatte die Kinder vordem
nicht geſehen und ſtellte den Totenſchein bereitwilligſt auf
Sannas Kind aus und ich machte ihm dazu mit merkwürdig
ruhiger Stimme die nötigen Angaben Dann erbot er ſich
ireundlichſt die Anzeige bei der Polizei zu erſtatten und uns

Nachdruck verboten

entließ ihn
Nach einiger Zeit kam Sanna zurück
Stillſchweigend zeigte ich ihr das tote Kind
Aſta arme Aſta rief ſie beſtürzt und ſchlang ihre Arme

teilnahmsvoll um mich während ihr die Tränen die Wange
herabliefen

Mit einem Male ließ ſie mich los
Aſta was ſoll das

Sie zeigte auf die blauen Armbändchen
was geſchehen war
Mit einem Aufſchrei lief ſie zum Wagen ihres Kindes und
ihm die roſa Armbändchen ab
Wie konnteſt Du den Jrrtum zulaſſen warum haſt Du

nicht geſagt

Jch vollte es ſo
Sie ſtarrte mich an als ob ſie an meinem Verſtande

zweifelte Dann ſchritt ſie ohne weiteres zur Tür
Wo willſt Du hin Sanna
Zum Arzt und auf die Polizei den Jrrtum berichtigen
Das wirſt Du nicht tun
Jch werde es tun

Da warf ich mich zu ihren Füßen und habe gefleht Sie
konnte mich nicht begreifen wie ſollte ſie auch Sie
hielt mich für wahnſinnig

Geh zu Bett Aſta komm ich will Dir helfen ſagte
ſie Jch aber wehrte mich Mit beiden Armen hielt ich ihren
Leib umſchlungen Sanna treibe mich nicht zum äußerſten

laß mir Dein Kind
Du haſt Kinder genug
Jch möchte ein geſundes ein einziges geſundes
Du weißt nicht was Du verlangſt was ſoll Dir das

fremde Kind Komm arme Aſta fügte ſie mitleidsvoll hinzu
Du wirſt ruhiger werden

Nein nein ſchrie ich Was verlierſt Du denn Jch

Da erzählte ich
ihr

riß

der friedlichen Abſichten die mich bei dieſer unabweislichen Verfügung
geleitet haben ordne ich gleichzeitig die Räumung des Sandſchaks
Novibazar von den dahin verlegten Truppen meiner Armee an
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Handſchreiben des Kaiſers an den gemeinſamen
inanzminiſters ſ Wien 7 Oktober

Das Handſchreiben des Kaiſers an den gemeinſamen Finanzminiſter

Baron Burian das heute von der Wiener Zeitung veröffentlicht wird
lautet

Jch habe mich entſchloſſen die Rechte meiner Souveränität ſowie die
für mein Haus geltende Erbfolgeordnung auch für Bosnien und die
Herzegowina in Wirkſamkeit zu ſetzen Gleichzeitig übermittele ich Jhnen
eine an die Bevölkerung dieſer Länder gerichtete Proklamation und beauf
trage Sie wegen deren Verlautbarung das Erforderliche zu veranlaſſen
Als unverrückbares Ziel ſchwebt mir vor Augen und es iſt mein feſter
Wille daß den Angehörigen Bosniens und der Herzegowina die bürger
lichen Rechte in vollem Maße gewahrt und geſichert werden
Außer der Freiheit der Perſon und des Glaubens der Sicherheit von
Eigentum Ehre Sitten und Gebräuchen der Wahrung des Hausrechtes
und der Preßſfreiheit die bereits durch die beſtehenden Geſetze gewährleiſtet
ſind ſollen die Freizügigkeit ſowie das Beruf sgeheimnis die auch
ſchon derzeit ſtreng geachtet werden die Rechtſprechung durch den
zuſtändigen Richter das Petitionsrecht und das Vereins und
Verſammlungsrecht unter
werden

Durchdrungen von der Ueberzeugung daß die Gewährung von ver
faſſungsmäßigen Einrichtungen durch den kulturellen Stand der
Bevölkerung und durch das Bedürfnis einer wirkſamen Gewährleiſtung der
geſetzlich anerkannten und noch anzuerkennenden bürgerlichen Rechte dringend
gefordert wird ordne ich hiermit an daß den Bedürfniſſen der Bevölkerung
nach einer angemeſſenen Teilnahme an der Beſorgung der Landesangelegen
heiten durch eine Landesvertretung in einer die konfeſſionellen Ver
hältniſſe ſowie die altererbte ſoziale Schichtung der Bewohner ſchonenden
Form Genüge geſchehe Der zu ſchaffende Vertretungskörper aufgebaut
auf dem Grundſatz der Jntereſſenvertretung ſoll ein möglichſt getreues
Abbild der in betden Ländern beſtehenden nationalen
konfeſſionellen und politiſchen Zuſtände ſein Daher ſollen die
hervorragenden Würdenträger die nach Bildung und Wohlſtand obenan
Stehenden die Bewohner der Städte und jene der Landgemeinden in
beſonderen Kurien vertreten ſein und die Wähler in jeder Kurie nach
Konfeſſionen getrennt abſtimmen um ſo nicht allein die gute Eintracht
zwiſchen den Glaubensbekenntniſſen vor Störungen zu bewahren ſondern
auch jeder derſelben die ihr verhältnismäßig zukommende Anzahl von Ver
tretern zu ſichern Der Wirkungskreis der gleichzeitig ins Leben zu rufenden
Bezirksvertretungen wird die Gegenſtände der Geſetzgebung und
Kontrolle zu umfaſſen haben welche die Verwaltung und die Rechtspflege
von Bosnien und der Herzegowina allein betreffen

Um ſonach der Bevölkerung der neu erworbenen Länder einen
Beweis meines ernſten Beſtrebens nach Sicherung ihres Rechtszuſtandes
und nach einer befriedigenden Ordnung ihrer heimiſchen Angelegenhetten zu
bieten fordere ich ſie hiermit auf mir die im Sinne dieſer Grundſätze aus
zuarbeitenden Vorlagen mit aller Beſchleunigung zu unterbreiten damit
die neue Landesverfaſſung eheſtens in Wirkſamkeit zu treten vermöge

Budapeſt 5 Oktober 1908

gez Franz Joſeph gez Burian

Halle 7 Oktober

Der Ausrufung Bulgariens zu einem unabhängigen Könige
reiche iſt die Proklamation der Souveränität des Kaiſers
Franz Joſeph über Bosnien und die Herzegowina auf dem

Frauen den Gang abzunehmen Jch dankte ihm dafür und will es Dir ja nicht rauben Zeitlebens ſollſt Du bei mir ſein
es hegen und pflegen dürfen nur meinen Namen laß
es tragen Jſt es denn ſo ſchrecklich für Dich Dein
Kind verſorgt zu wiſſen

Es wäre Betrug keuchte ſie
Er komme auf mich Dann nahm ich ihre Hand führe

ſie zu dem Wagen und zeigte ihr das tote und das lebende
Kind Jch machte ihr klar daß ſie nicht mehr bei mir bleiben
könnte mit dem Kinde daß ſie dem Elend preisgegeben ſein
würde und daß das Kind zu Grunde gehen müßte

Lieber ins Elend ſtieß ſie hervor
Es fruchtete nichts Jn meiner Verzweiflung griff ich zum

letzten Mittel Nach einem harten Kampfe gab ſie endlich nach
Es war eine furchtbare Nacht die darauf folgte

m zum Begräbnis der Kleinen war ich wieder vollſtändig
gefaßt

Sanna hat mich mit dem Kinde nach Mentone begleitet
Es iſt fünf Monate alt kerngeſund

Freudeſtrahlend legte ich es in ſeine Arme Er herzte und
küßte es und darauf mich mit heißer Leidenſchaft Jch war
überſelig

Welcher herrlicher Anfang und welcher jähe Schluß
Sanna hat die Wahrheit entdeckt Noch nie hatte ich ſie

ſo wild geſehen Wie eine Furie ſtürzte ſie auf mich los
und es fehlte nicht viel ſo hätte ſie mich erwürgt Jns
Geſicht wollte ſie es ihm rufen ſo drohte ſie

Wieder lag ich vor ihr auf den Knien und habe mit ihr
gerungen Sie ſollte mich nicht unglücklich machen Tauſend
fach wollte ich ihr das Opfer vergelten Aber ſie dürfte es mir
nicht antun und mich verraten denn das wäre mein Tod
J e überlebte ich nicht Hart und erbarmungslof

lieb ſie
Gut denn rief ich endlich Geh aber vergiß nicht

ausdrücklichen geſetzlichen Schutz geſtellt
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Seite 2 Donnerstag
Fuße gefolgt Ob zwiſchen Sofia und Budapeſt bezw Wien eine Ver
ſtändigung über dieſe ſchwerwiegenden Schritte ſtattgefunden hat darüber

wird wohl kaum die volle Wahrheit an den Tag kommen aber es liegt
doch ſehr nahe anzunehmen daß während der Anweſenheit Ferdinands
in Budapeſt beide Teile aus ihren Abſichten kein Hehl gemacht haben
OeſterreichUngarn hatte ja ſchon längſt angekündigt daß es die ſtaats
rechtlichen Verhältniſſe der beiden okkupierten türkiſchen Provinzen auf eine
andere Baſis ſtellen wolle und allgemein erwartete man von der nächſten
Tagung der Delegationen daß die erforderlichen Beſchlüſſe gefaßt werden

würden Von dem öſterreichiſchen Vorgehen kann man alſo am Goldenen

Horn nicht überraſcht worden ſein und man mußte die Entwickelung
der Dinge in Bosnien vorausſehen Natürlich wird man proteſtieren und
zwar mit Recht da auch OeſterreichUngarn ſich eines Bruchs des
Berliner Vertrags ſchuldig macht Denn nach Artikel 25 des letzteren
ſollte es die beiden türkiſchen Provinzen nur beſetzen und verwalten und

auch in der mit der Türkei am 21 April 1879 abgeſchloſſenen Konvention
wird ausdrücklich anerkannt daß die Tatſache der Olkupation Bosntens

und der Herzegowina die Souveränitätsrechte des Sultans in dieſen Ge
bieten nicht berühre

Alles verweiſt heute auf den vor 29 Jahren zuſtande gekommenen Ber
liner Vertrag und tut als ob die Staaten an denſelben auf ewig ge

bunden ſeien Aber den Anforderungen der Zeit können auch die
helligſten Verträge keinen Damm entgegenſetzen was man auch ſchon bei
dieſem knapp drei Jahrzehnte alten internationalen Abkommen erfahren
hat Das Vorgehen Bulgariens in Oſtrumelien im Jahre 1885 war auch
vertragswidrig und die Pforte hat ſich doch ſtillſchweigend gefügt Sie
hätte ſchon damals jede Verletzung ihrer Rechte energiſch ahnden und
Bulgarien in ſeine Schranken zurückweiſen müſſen dann wäre der Gedanke
jan jenem Vertrage könne auch weiter gerüttelt werden den Balkanvölkern
nicht ſo in Fleiſch und Blut übergegangen wie es tatſächlich der Fall iſt

Wir haben ſchon geſtern bemerkt daß es OeſterreichUngarn nicht zu
gemutet werden konnte bis in die fernſte Zukunft nur als Stellvertreter
des Sultans in Bosnien zu ſungieren Ueberdies ſind ja jetzt nach der
Einführung der Konſtitution im Osmanenreiche die Verhältniſſe andere ge
worden und die Wünſche der Bewohner Bosniens ebenfalls der Ver
faſſungsrechte teilhaftig zu werden können in der Tat nur durch Aus
dehnung der Souveränität des Kaiſers Franz Joſeph über die beiden bis
herigen türkiſchen Provinzen Erfüllung finden OeſterreichUngarn vollzieht
die Annexion ja auch nicht ohne Gegenleiſtung denn es gibt das Sand
ſchak Novibazar wo es ebenfalls das Recht hatte Garniſonen zu halten
ſowie militäriſche und Handelsſtraßen zu beſetzen zu unbeſchränkter Ver

fügung an die Türkei zurück ſo daß der Sultan mit dieſem Zu
geſtändnis ſich zufrieden geben kann da ſeine Machtbefugnis bei dieſem
Handel in Wirklichkeit eine Erweiterung erfahren

Erfreulicherweiſe ſtehen die Ausſichten daß dieſe neuen Umwälzungen

auf der Balkanhalbinſel ohne Krieg vollzogen werden können nicht un
günſtig und wenn die bisherige Zurückhaltung auch weiter gewahrt wird
ſo wird der befürchtete blutige Konflikt der immer an die Veränderung
des status quo in jenem Wetterwinkel Europas geknüpft wurde vermieden
werden Wnnen Vorausſetzung iſt freilich daß den kleinen Gernegroßen
namentlich Serbien auf die Finger geſehen wird denn letzteres würde
das freigewordene Sandſchak Novibazar ganz gern als willkommene Beute

und als Abſchlagszahlung auf die vielen unerfüllt gebliebenen Wünſche
nach einer Gebietserweiterung betrachten Eher könnte man noch die Ein
verleibung Kretas in Griechenland billigen die ja doch über kurz
oder lang einmal kommen wird Vielleicht bleibt das ebenfalls dem in ſichere
Ausſicht genommenen neuen Kongreß der in Paris tagen ſoll vor
behalten deſſen Aufgabe überaus ſchwierig iſt da bekanntlich mehrere
Mächte geſonnen ſind die vollzogenen Tatſachen der letzten Tage nicht
gnzuerkennen

Bulgarien und die Mächte
Köln 6 Oktober Ueber die Balkanfrage ſchreibt die Köln Ztg
Wer Land und Leute in der Türkei nicht nur in Konſtantinopel

ſondern auch in den Provinzen kennt weiß daß die bulgariſchmaze
doniſche Frage weit tiefer die Gemüter der Moslim erregt als das
Schickſal des weit entlegenen Bosnien und der Herzegowina die
tatſächlich doch ſchon zur Donaumonarchie gehören Auch
bricht völkerrechtliche Abmachungen wenn es jetzt die Oberhoheit des Sultans
wegwiſcht Es wird ſeine Sache ſem die Notwendigkeit ſeines Schrittes
darzutun der von vielen Seiten die heftigſten Angriffe erfährt Eine
Störung des europäiſchen Gleichgewichts enthält er nicht da er nur tat
ſächlich beſtehende Zuſtände in eine andere ſtaatsrechtliche Form bringen
will aber internationale Verträge werden durch ihn einſeitig aufgehoben
Deutſchland hat keine unmittelbaren Jntereſſen an dem Beſtehen
oder Fortfallen dieſer Beziehungen es muß ſeine Aufgabe darin ſehen
dazu beizutragen daß der Weltfriede nicht erſchüttert wird Es
wird dies tun indem es ſeinen Genoſſen im Dreibunde nach Kräften unter
ſtützt um alle Verwickelungen zu vermeiden

daß Du meine Mitſchuldige biſt Man wird danach handeln
und das Kind iſt Dir verloren

Es gelang mir nach dieſer Drohung ſie zum Schweigen zu
bewegen nur forderte ſie daß wir ſofort abreiſten und ich
mein Verhältnis zu Lothar löſte

Scheinbar willigte ich ein Unter dem Vorwande daß ich
eine ſchlechte Nachricht von meinem kranken Gatten aus Berlin
erhalten hätte und unbedingt zu ihm müßte reiſten wir ab
Heimlich bat ich ihn daß er Mentone nicht verlaſſen möge
Sobald es mir möglich würde ich zu ihm zurückkehren Er
ſollte mir unter der Adreſſe einer Freundin in Berlin die
ſchon öfter unſere heimlichen Korreſpondenzen beſorgt hatte
ſchreiben

Lothar ließ mich nur ungern fort er war beſorgt um
meine Geſundheit Jn Wahrheit hätte ich die weite Reiſe bei
dieſer Jahreszeit wir haben November nicht ausführen
dürfen Doch wir gingen nicht nach Berlin ſondern nach
Pallanza am Lago Maggiore Jch wollte Sanna mit dem
Kinde von hier aus nach Berlin zurückſchicken und dann ſchnell
wieder zu Lothar zurückkehren

Wie hat ſich alles geändert Ueber die Trennung von
Lothar habe ich mich merkwürdigerweiſe getröſtet vielleicht
weil wir hier in ſo intereſſanter Geſellſchaft ſind Der junge
Doktor der mich behandelt iſt bezaubernd zu mir Täglich
kommt er zu mir um ſich nach meinem Befinden zu erkundigen

Dann plaudern wir oder wir gehen zuſammen aus ſitzen im
Park oder fahren mit dem Dampfer nach allen Richtungen
Er iſt ſo beſorgt um mich und dabei ſtets voll Heiterkeit und
Lebensluſt ganz das Gegenteil von Lothar deſſen ſchwerfälliger
Ernſt mich zuweilen bedrückte

Die Zeit vergeht Jch kann Sanna noch immer nicht los
werden Sie meint die Reiſe könnte dem Kinde bei der kalten
Witterung ſchaden Jch kann ſie natürlich nicht zwingen aber
ihre Gegenwart wird mir immer läſtiger

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das Vorgehen Bulgariens bedeutet unzweifelhaft eine voll

kommene Umwerfung der beſtehenden ſtaatsrechtlichen Lage
und wenn auch praktiſch die Bedeutung dieſer Aenderung nicht übertrieben
groß ſein mag ſo iſt ſie für die Türkei nicht weniger verletzend und
peinlich Die Ünabhängigkeitserklärung iſt das Fortſchreiten auf der Bahn
eigenmächtiger Gewaltätigkeit das vielfach um ſo unangenehmer empfunden
wird als es eine Bedrohung des Friedens bedeuten kann Ob Bulgarien
in ſeiner früheren Stellung verbleibt oder ſich zu einem unabhängigen Reiche
und den Fürſten Ferdinand zum u oder zum Zaren ernennt könnte
für den praknuſchen Politiker ziemlich gleichgültig ſein Nicht was die
Bulgaren an ſich tun ſondern die möglichen Folgen ihrer Hand

ungs weiſe ſind es die für die Beurtellung ihres Vorgehens in Europa
maßgebend ſind und die Bulgaren können ſich dabei nicht darüber wundern
wenn ſie zumeiſt eine recht abfällige Beurteilung erfahren

Wie ſich die Mächte zur Frage eines Kongreſſes ſtellen würden iſt
heute bei der überraſchend ſchnellen Entwickelung der Dinge nicht zu über
ſehen Wir möchten aber glauben daß die große Mehrheit der Mächte
wenn nicht alle bereit ſein werden ſich jedem Vorſchlage anzuſchließen
der geeignet iſt kriegeriſche Verwickelungen zu verhindern oder auszuſchalten

Daß Deutſchland nach dieſer Richtung hin alles in ſeinen Kräften
ſtehende tun wird iſt ſelbſtverſtändlich
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London 6 Oktober Der bulgariſche Geſchäſtsträger erſchien heute
vormittag im Auswärtigen Amt und machte offiziell von der Unab
hängigteitserklärung Bulgartens Mitteilung Er teilte ferner mit
daß Bulgarien keinen Krieg wünſche ſeine Beſtrebungen vielmehr durch
aus friedlich ſeien

London 6 Oktober Nach einer halbamtlichen Erklärung iſt die
gegenwärtige Lage im Balkan eine Angelegenheit die nur einen Teil
der Mächte betrifft England wird keinen Schritt uuternehmen bis die
Haltung dieſer Mächte genau bekannt iſt

Paris 6 Oktober Der Miniſter des Aeußern Pichon hatte heute
vormittag eine Unterredung mit dem bulgariſchen diplomatiſchen
Agenten Dr Stanciow Man verſichert daß dieſer nachdem er die
Unabhängigkeitserllärung Bulgariens amtlich mitgeteilt hatte erklärt habe
daß Bulgarien keine kriegeriſche Abſicht hege und nur ſeine Unabhängig
keit aufrecht erhalten wolle ſich aber der feſten Hoffnung hingebe daß
ſeine Unabhängigkeit ohne Störung des Friedens anerkannt werde
Um 11 Uhr ſtatiete Pichon dem ruſſiſchen Miniſter Jswolsti einen Beſuch
ab heute nachmittag wird er den ſpaniſchen Botſchafter empfangen

Die Miniſter Clémenceau und Pichon und der engliſche Botſchafter
hatten heute morgen eine Unterredung über die orientaliſche Frage
Das Geſpräch Pichons mit dem Botſchafter erſtreckte ſich auch auf die
Frage der Emberufung einer internationalen Konferenz zur Reviſion
des Berliner Bertxags Es wird verſichert daß die Regierungen geneigt
ſeien dieſen Gedanken aufzunehmen Die Konferenz würde alsbald vor
geſchlagen werden England und Frankreich hätten der Türkei den Rat
gegeben eine Politit der Mäßigung zu betreiben

Paris 6 Oktober Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern v Jswolski
beſuchte heute nachmittag den öſterreichiſchungariſchen Botſchafter Grafen
Khevenhueller und hatte mit ihm eine längere freundſchaftliche Aus
ſprache über die Vorgänge im Orient

Petersburg 6 Oftober Der öſterreichiſche Botſchafter Graf
Berchtold iſt heute nach Finnland abgereiſt um dem Zaren ein Hand
ſchreiben des Kaiſers Franz Joſeph zu übergeben

Rom 6 Oktober Der Miniſter des Aeußern Tittoni hielt heute
in Carate Brianza gelegentlich der Eröffnung des Kongreſſes der lom
bardiſchen Zeichenlehrer eine Rede in der er mit ſolgenden Worten auf
die gegenwärtige politiſche Lage Bezug nahm

Während die innere Lage der Türkei die Aufmerkſamkeit Europas
beanſpruchte und deſſen Beſorgniſſe wachhielt ſind außerhalb der otto
maniſchen Grenzen in der Balkanpolitik andere Ereigniſſe herangereift Jch
darf jetzt keine Vorherſagungen machen über die Folgen die daraus ent
ſpringen werden aber ich wünſche daß die Eintracht unter den
Mächten nicht gebrochen werde Dieſe iſt der ſicherſte Schutz des
Friedens im Orient der wie er in der Vergangenheit Urſache und
Schauplatz des Krieges geweſen iſt möglicherweiſe auch die Keime
ktünftiger Kriege in ſich trägt Auf jeden Fall kann Jtalien
ruhig die Ereigniſſe abwarten Wie auch immer deren Gang
ſei ſie werden Jtalten nicht überraſchen und werden es weder
unvorbereiter noch allein treffen Die Stellung die Jtalien
heute unter den Mächten einnimmt ſetzt es in die Lage ſeine
eignen Jntereſſen wirlſam zu wahren und zu gleicher Zeit zur Sache des
Friedens wirkſam beizutragen Uebrigens kann man nicht erſtaunt ſein
wenn gewiſſe allzu feine Auswege durch die von der Diplomatte
Rechtslagen geſchaffen wurden die lediglich Fikrionen ſind und denen der
Stand der Tatſachen entgegenſteht dem Laufe der Zeit nicht lange Wider
ſtand leiſten Uns liegt eine Sache am Herzen einerſeits nämlich zu
wiſſen daß der Friede nicht gefährdet wird und anderſeits daß die
möglichen Veränderungen auf der Balkanhalbinſel das Gleichgewicht
der Jnterejſſen nicht ſtören und namentlich nicht zu unſerem Nachteit
ſtören So wie ich vor einigen Monaten als plötzlich die Frage der
Balkaneiſenbahnen auftauchte das Parlament darum bat mit Ruhe und
Vertrauen abzuwarten bis die Regierung über ihr Vorgehen Rechenſchaft
ablege und ſo wie das Parlament und das Land ihr Warten und Ver
trauen nicht zu bereuen hatten ſo muß auch heute die Regierung die
öffentliche Meinung um dasſelbe Vertrauen bitten weil ſie das Bewußtſein
hat beweiſen zu können daß ſie dieſes Vertrauen vollkommen verdient hat

Belgrad 6 Oktober Die Ereigniſſe in Bulgarten haben in
ſerbiſchen Re gierungskreiſen ſehr ſtarken Eindruck hervorgerufen
An maßgebender Stelle wird erklärt daß Serbien das an der Herbei
zührung dieſer Ereigniſſe nicht beteiligt war zunächſt deren weitere Ent
wickelung abwarten werde Hierbei wird nicht verhehlt daß dieſer Ent
wickelung mit ernſten Beſorgniſſen entgegengeſehen wird da in
dem Falle daß ſerbiſchnationale Intereſſen berührt würden die ſerbiſche

Von Lothar erhalte ich über Berlin Sehnſuchtsbriefe die
ich wieder über Berlin beantworte

w
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Frühlingslüfte wehen obgleich wir erſt Januar haben Auf
der Jſola Bella grünt es ſchon

Sanna hat ſich endlich entſchloſſen abzureiſen nach einer
langen Unterredung die mich wieder ſehr erregt hat Zu ihrer
Sicherheit gab ich ihr eine ſchriftliche Beſcheinigung und ſie
mußte mir ſchwören nur im äußerſten Notfalle davon
Gebrauch zu machen
Heute empfing ich die erſte Nachricht von ihr Den

Kindern geht es leidlich meinem Manne ſchlecht wie immer
Doktor Pozzoni zeigt das größte Jntereſſe für mich und meine
Familie überhaupt für alles was mich angeht Jeden Tag
nehme ich mir vor nach Mentone zurückzureiſen und kann mich
doch nicht dazu entſchließen Lothar erwartet mich mit
Ungeduld Auf einige Tage mehr oder weniger kommt es
wohl nicht an

v
J

Doktor Pozzoni hatte mich gebeten mit ihm einen Ausflug
nach der Jſola Bella zu machen Wie köſtlich war es auf den
blauen Fluten zu ſchaukeln Der Gondoliere ein bildhübſcher
Jtaliener ruderte uns der Paradiesinſel zu Er verſtand kein
Wort Deutſch und das war ſehr angenehm für uns

Der Doktor und ich wir ſaßen uns gegenüber ſahen uns
in die Augen und ſchwatzten allerhand törichtes Zeug Es
war ein harmloſer Flirt aber er tröſtete mich über vieles
Widerwärtige in meinem Leben hinweg

Jn dem Zypreſſenhain auf der Jſola wanderten wir Arm
in Arm verſunken in unſer Geſpräch Bei den Lotosblumen
blieb er ſtehen nahm meine Hände und küßte ſie abwechſelnd
und ſprach dann liebe Worte

Da hörte ich ein Geräuſch wandte den Kopf und fuhr
entſetzt zurſick Dort ſtand Lothar

Fortſetzung folgt

8 Oktober Nr 237
Regierung den Empfindungen des ſerbiſchen Volkes Rechnung
tragen müſſe Gegenwärtig iſt die Regierung darauf bedacht vorzuſorgen
daß die Kundgebungen der Bevölkerung im Rahmen der Ruhe und
Ordnung bleiben Eine weitere Vorſichtsmaßregel beſteht in der Ein
berufung der Reſervemannſchaften Dieſe Anordnung hat ſich um
ſo notwendiger erwieſen als am 14 d M der größte Teil der Präſenz
mannſchaften beurlaubt werden ſollte Anderſeits hat ſich bei den geſtrigen
Kundgebungen gezeigt daß die Beſorgnis vor der Annexion Bosniens
und der Herzegowina die ſtärkſte Erregung bei der Bevölkerung
hervorruft Die Regierung mußte deshalb vorſorgen um durch die Er
höhung der Truppenkadres für alle Möglichteiten die Staatsgewalt
voll in Händen zu behalten

Belgrad 6 Oktober Der Miniſterrat hat beſchloſſen die Manöver
bei Sopot nicht abzubrechen Der König hat ſich heute früh auf das
Manöverfeld begeben Das Amtsblatt veröffentlicht einen königlichen Ukas
durch den die notwendige Anzahl von Reſerviſten zur Waffenübung ein
berufen wird

Stambul 6 Oltober Wie der Wiener N Fr Pr von hier ge
meldet wird trafen vorgeſtern Nacht im Palais mehrere Depeſchen
aus Berlin vom Kaiſer Wilhelm ein Jnfolgedeſſen wurde der
Großweſir Kiamil noch nachts zum Sultan berufen Geſtern arbeitete der
Großweſier ſeit dem frühen Morgen an der Beantwortung dieſer Depeſchen
Trotz der Friedenszuverſicht wird ſeitens der Türkei emſig gerüſtet
Von der griechiſchen Grenze ſeien bereits zwei Dioiſionen zurückgezogen

Konſtantinopel 6 Oktober Ein türkiſcher Staaismann ſchreibt
der Wiener N Fr Pr Es iſt ganz unmöglich daß wir Türken die
bevorſtehende Veränderung in Bosnien und der Herzegowina von der Un
abhängigkeitserklärung J in Gedanken trennen Jeder von uns
muß ſich der Vorſtellung hingeben daß Bulgarien von Oeſterreich
Ungarn direkt ermutigt worden iſt Es iſt auch nicht ausgeſchloſſen
daß die Reaktion wieder Oberhand gewinnen kann und ſchwere innere
Wirren in der Türkei aus der Unabhängigkeit Bulgariens hervorgehen
Die Anſicht ſcheint aber bei uns vorzuherrſchen daß eine Kriegsgefahr
zwiſchen der Türkei und Bulgarien im gegenwärtigen Moment nicht un
mittelbar droht

Konſtantinopel 6 Oktober Der Zeitung Jldam zufolge hat die
Pforte in ihrer Antwort an den Fürſten Ferdinand in ſcharfer Weiſe
gegen den Akt der Unabhängigkeitserklärung proteſtiert und
angekündigt daß die an dieſer Frage intereſſierten Signatarmächte des
Berliner Vertrages zu einer Konferenz eingeladen werden um ihre An
ſicht auszudrücken Den Blättern zuf wurde die Proteſtnote ſofort
telegraphiſch an die Kabinette abgeſandt Faſt die geſamte Preſſe befaßt
ſich auch mit der bosniſchen Frage

Konſtantinopel 6 Oktober Tanin zufolge hat die Pforte von
den übrigen Balkanſtaaten deren Anſichten über die Unabhängig
keitserklärung Bulgariens erbeten Einem Redakteur der Zeug erwiderte
der Großweſir auf die Frage ob die Unabhängigkeitserklärung Bulgartens
Krieg bedeute die Pforte warte die Entſcheidungen ab die von den
Großmächten getroffen würden

Sofia 6 Oktober Eine gut unterrichtete Perſönlichkeit kennzeichnet
die Stellung der Mächte zu der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens
folgendermaßen Der Unterſtützung Oeſterreichs und Frankreichs iſt
Bulgarien ſicher beſonders auch der Jtaliens und im Ernſtfalle auch
der Rußlands Deutſchland verhält ſich neutral Schwierig
keiten ſind möglicherweiſe nur von England zu erwarten

Sofiag 6 Oktober Von einem bulgariſchen Staatsmanne
erhält die Wiener N Fr Pr folgende Mitteilung Jch hoffe daß
die Türkei kaltes Blut bewahrt und nicht zum Kriege ſchreiten wird
Sollte es aber doch geſchehen ſo meine ich daß der Sieg der Türkei
ganz und gar nicht gewiß iſt Die Mobiliſierung kann in kürzeſter
Zeit vollzogen ſein und innerhalb 24 Stunden können wir ſchon in
Adrianopel ſtehen Wir haben auch ein genügend entwickeltes
Eiſenbahnnetz Angeſichts der drohenden Gefahr iſt es nicht gut
möglich den Teil der orientaliſchen Bahn der durch Oſtrumelien geht
aus der Hand zu geben Auch könnten wir im Kriegsfall Mazedonien
revolutionieren

Sofia 6 Oktober Heute vormittag wurde auf dem Marzsfelde in
der Nähe der Hauptſtadt ein Tedeum abgehalten nach dem der Militär
kommandant vor den Truppen das Maniſeſt verlas Hierauf defilierten
die Truppen und zogen e dem Rückmarſche zur Stadt nach dem
fürſtlichen Palais wo ſie der Fürſtin und ihren Kindern huldigten Die
Truppen wurden von der Bevölkerung lebhaft begrüßt

Sofia 6 Oktober Die Agence Bulgare meldet Der Souverän
und die Miniſter ſind von Tirnowo abgereiſt Sie werden in der Nacht
Gabrowo und den Schipkapaß berühren und morgen in Philippopel
eintreffen Die Nachrichten aus der Provinz beſagen daß die Bevölkerung
überall in großen Mengen zuſammengeſtrömt iſt und die Meldung von
der Proklamation mit unbeſchreiblicher Begeiſterung aufgenommen hat
Die Bevölkerung brachte dem Heer und den Behörden Huldigungen dar

Sofig 6 Oktober Die Agence Bulgare erſucht um die Rechtig
ſtellung eines Satzes im Tirnowoer Manifeſt der fehlerhaft übermittelt
worden iſt Die betreffende Stelle lautet richtig Tatſächlich unabhängig
iſt das Land doch in ſeiner natürlichen und friedlichen Entwickelung ge
hemmt durch Bande deren förmliche Zerreißung die Spannung zwiſchen
Bulgarien und der Türkei beſeitigen wird

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 6 Oktober Hofnachrichten Die Abreiſe des Kaiſer
paares aus Rominten iſt auf Donnerstag nachmittag oder Freitag
früh verſchoben worden Für den Speiſeſaal des neuen Gendarmen
hauſes in Rominten hat der Kaiſer die Bilder der preußiſchen Herrſcher
vom Großen Kurfürſten ab bis auf Wilhelm II in prächtigen Rahmen
geſtiſtet Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg iſt geſtern in
Königsberg angekommen zur Beſichtigung der am königlichen Schloſſe vor
genommenen Erneuerungsarbeiten Er wird ſich mit der kaiſerlichen Familie
zuſammen nach Cadinen begeben Während des Aufenthaltes der Majeſtäten
in Cadinen ſtellt das Deutſchordens Regiment in Marienburg die Ehren
kompagnte Ein Beſuch des Kaiſers bei der LeibhuſarenBrigade
in Langfuhr bei Danzig iſt ebenfalls zu erwarten

Ueber den Beſuch des Königs von Spanien in Sachſen wird weiter
gemeldet Die bei der geſtrigen Galatafel in Dresden von beiden
Monarchen ausgebrachten Trinkſprüche betonen die zwiſchen den
Herrſcherhäuſern beſtehenden freundſchaftlichen und verwandtſchaftlichen
Beziehungen welche durch die wechſelſeitige Ernennung zu Chefs von
ſächſiſchen und ſpaniſchen Regimentern nur noch feſter geknüpft würden
Du Herrſcher ſprachen für dieſe Ernennungen in herzlichen Worten ihrey

usaus
Kömig Alfons traf heute nachmittag von Coswig kommend mit Sonder

zug in Leipzig em zur Beſichtigung des ihm vom König Friedrich Auguſt
verltehenen 2 Ulanen Regiments Nr 18 In Begleitung des Königs
befand ſich Prinz Johann Georg im Gefolge des königlichen Gaſtes der
ſpaniſche Staatéminiſter für Auswärtige Angelegenheiten Der König be
gab ſich mit dem Prinzen Johann Georg und begleitet von einer Eskadron
Ulanen nach der Ulanenkaſerne in deren Hof die Uebergabe des 2 Ulanen
Regiments Nr 18 ſtattfand

Wichtige Gedenktage für Preußeny fallen in den dies
jährigen Oktober Nachdem der Geſundheitszuſtand des e
Wilhelm IV ſich mehr und mehr verſchlimmert und der Bruder des
Herrſchers der Prinz von Preußen ſchon geraume Zeit die r

iefStellvertretung geführt hatte erſchien am 7 Ottober 1858 en
des Königs an den Prinzen worin dieſer definitiv um die Uebernahme der
Regentſchaft erſucht ward Der Brief ſagte folgendes Eure KöniglicheHoheit haben mir in dem ſeit meiner Erkrankung verfloſſenen Jahre Purh

meine Stellvertretung in den Regierungsgeſchäften eine große Beruhigung
gewährt wofür ich Jhnen aufs inmigſte danke Da ich aber nach Gottes
Ratſchluß jetzt noch verhindert bin mich der Regierung zu widmen die
Aerzte mir auch für den Winter eine Reiſe nach ſüdlichen Gegenden ver
ordnet haben ſo erſuche ich Eure Königliche Hoheeit ſo lange bis ich die
Pflichten meines Königlichen Amts wieder ſelbſt werde erfüllen können die
Königliche Gewalt in der alleinigen Verantwortlichkeit gegen Gott nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen in meinem Namen als Regent ausüben und hiernachdie weiteren Anordnungen treffen zu wollen Padd darauf fuhr Friedrich

Wilhelm nach Jtalien und am 20 Oktober unterbreitete der Prinzregent
in der Thronrede mit welcher er die außerordentliche S ung des
Landtags eröffnete dem Parlament die Uebernahme der Regentſchaft Dieezügliche weder am 25 Oktober angenommen
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Feier ges 226 jährigen Beſtehens der Stadt
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und am folgenden Tage leiſtete der Prinz den Eid als Regent Früherals Realtionär und Abſolutiſt verſchrien war dieſe Anſicht über den ben

in der öffentlichen Meinung längſt umgeſchlagen und alle liberalen und
nationalen Kreiſe begrüßten die egentſchaft des Prinzen der mit kräftiger
Hand die Zügel ergriff und durch ſeine Armee Reorgani ſation den
Grund legte zu Preußens und Deutſchlands Größe

Rußland
Odeſſa 6 Oktober Sechs deutſche Einwohner der Kolonie

Marienthal Gouvernement Cherſon wurden vom hieſigen Kriegsgericht
wegen leichter Verletzung eines Polizeibeamten zum Tode verurteilt

Amerika
Philadelphia 6 Oktober Auf deutſchatlantiſchem Kabel Zur

Philadelphia unddes durch die erſten in Amerika eingewanderten Baden e eladeten

jetzt zu Philadelphia gehörigen Germanitown erfolgte heute unter großerBeteiligung der Bevölkerung die Grnndgeinſegnag ſt ein See
zur Erinnerung an Franz Daniel Paſtortus unter deſſen Führung
die erſten Deutſchen in Amerika einwanderten Paſtor Georg v Voſſe
hielt die Feſtrede in der er auf die Bedeutung des Tages hinwies Die
Grundſteinlegung vollzog der Präſident des Deutſch Amerikaniſchen
Nationalbundes Dr C Hexamer nach einer längeren Anſprache in
der er des Einfluſſes gedachte den deutſche Kraſt deutſche Ausdauer und
deutſches Familienleben auf die Geſtaltung und Entwickelung des Landes
ausgelbt haben und in der er auf die Aufgaben hinwies die dem Deutſch
tum in Amerika noch oblägen Jm Namen der Stadt nahm der Bürger
meiſter von Philadelphia John Reyburn das Denkmal entgegen indem er
den deutſchen Errungenſchaften und den deutſchen Bürgertugenden wärmſte
Anerkennung zollte

Haag 6 Oktober Das Kolonialamt erhielt heute von dem Gouver
neur auf der Jnſel Curagao folgende Depeſche Ein von 26 September
datierter Brief der Geſandtſchaft in Caracas meldet daß Präſident
Caſtro ſchwer erkrankt iſt Die Geſandtſchaft hat erfahren daß die
Regierung wahrſcheinlich noch in dieſer Woche in die Hände des Vize
präſident en übergehen dürfte Die Note der Niederlande vom 25 Sep
tember iſt dem Miniſter des Auswärtigen in Caracas zugeſtellt worden

Aſien
Peking 6 Oktober Der Dalai Lama lehnte es ab ſich bei der

Audienz beim Kaiſer den vorgeſchriebenen Zeremonien zu unterziehen Jn
ſolgedeſſen hat die Audienz bis heute nicht ſtattgefunden

gemacht ein vielſeitiges Programm und vom Beſten das Beſte zu bringen
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſtnd folgende Photographien neu ausgeſtellt
I Das ſpaniſche Königspaar in München 2 Die erſte deutſche Flug
maſchinenfabrik 3 Vom Oktoberſeſt in München 4 Zur Proklamation
Bulgariens zum Königreich 5 Eine Liliputanertruppe auf den Spazier
gängen in den Straßen Berlins 6 Die alte bulgariſche Krönungsſtadt
Tirnowa

Jm Drelngege in Heide Lettiner Ecke findet am Donners
tag 8 Oktober ein Künſtlerkonzert ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerat
zu erſehen

Jm Verein für kath Kaufleute und Beamte E V finden
im Winter Halbjahr in Vereinslokal Auguſtinerbräu Mittelſtraße 15
jeden Donnerstag abend 9 Uhr Vorträge fach und allgemeinwiſſenſchaſtlichen
Jnhaltes ſtatt Thema des Vortrages am 8 d M Babel und Bibel
Freunde ſind willkommen

Der Verein Halle a S des Bundes Deutſcher Militär
auwürter hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung am Sonnabend den
10 d Mts abends 81 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab U a
erfolgt die Neuwahl des Vorſtandes

Dentſcher Eiſenbahn Zugführer Verband Sonnabend den
10 Oktober abends 8 Uhr hat die hieſige Ortsgruppe eine Zuſammenkunft
mit Familienangehörigen ſowie Freunden und Bekannten im Vereinsloka
Hotel Deutſcher Hof Franckeſtraße 8 Die nächſte Verſammlung finder
Sonntag den 18 Oktober vormittags 10 Uhr im Vereinslokale ſtatt

Stenographeu Verein Stolze Schrey früher Stolzeſcher
Stenographen Verein gegr 1858 Die 50 ordentliche Jahres
hauptverſammlung findet am Freitag den 9 Oktober abends 81 Uhr im

Freybergbräu ſiatt Freunde des Vereins und ſtenographiekundige
Herren ſind als Gäſte ſehr willkommen

Der IV kommunale Wahlbezirks Verein hat am Donnerstag
den 8 Oktober abends 8 Uhr in Käppels Hotel Monatsverſammlung
mit folgender Tagesordnung 1 Die ſoziale Fürſorge für das weibliche
Geſchlecht im Staats und Kommunaldienſt 2 Die Ausgeſtaltung unſerer
Straßen und Plätze unter beſonderer Berückſichtigung des öffentlichen
Verkehrs 8 Die vorgeſehene Funktionszulage einiger Beamten in unſerer
ſtädtiſchen Verwaltung 4 Sonſtiges Gäſte ſind willkommen

Naturwiſſeuſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 8 Oktober im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Oktober
Stadttheater Am Donnerstag gelangt neben dem neuen Schwank

Onkel Bernicke von Kadelburg das ſeit mehreren Jahren nicht mehr
gegebene Ballet Die Puppenfee zur Aufführung Die Regie führt Herr
Stahlberg die Arraugements der Tänze und Gruppierungen hat Frau
Ballettmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt die muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter
Bach übernommen Neben dem geſamten Ballett den Elevinnen und
Kindern iſt auch ein großer Teil des Schauſpiels und Chorperſonals be
ſchäftigt Beſonders ſei erwähnt die BabyFigur von Frl Oſerta der
japaniſche Tanz von Frl Gondy und der Walzer der kleinen Eiſe Poſen
Für Freitag iſt eine nochmalige Aufführung der Operette Ein Walzer
traum angeſetzt und für die Rolle der Prinzeſſin die Operettendiva Frl
Franzi Großkopf vom Theater am Gärtnerplatz in München gewonnen
worden Am Sonnabend gaſttert in Schillers Don Carlos Herr Berthold
vom Hoſtheater in Braunſchweig der ſich um das durch Ausſcheiden des
Herrn Abes freiwerdende Fach des jugendlichen Liebhabers für die
kommenden Jahre bewirbt

Neues Theater Donnerstag findet die 5 Wiederholung von
Ludwig Fulda s Luſtſpiel Der Dummkopf ſtatt Am Freitag bleibt das
Theater we einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Als Vorſtellung beikleinen Preſen geht am Sonntag nachmittags 4 Uhr Hermann Suder

manns Ehre in Szene Billets ſind ſchon jetzt an der Kaſſe des
Neuen Theater erhältlich Die Proben zu dem Luſtſpiel Fräulein Joſette
meine Frau ſind bereits in vollem Gange ſodaß die Erſtaufführung
bereits in den nächſten Tagen wird ſtattfinden können

Kaiſerſäle Das Bunte Moderne Theater gaſtiert in
den Kaiſerſälen am Donnerstag Freitag Sonnabend und Sonntag
den 8 10 und 11 Oktober und zwar an den erſten beiden Abenden
im großen Theaterſaal dann im unteren ParterreSaal Der aruſſttſche
Leiter des Enſembles Herr Alfred Müller hat es ſich zur Aufgabe

eSporia Angebot in lbr o

Telegramme und letzte Rachrinhten
Zur Balkankriſis

Köln 7 Oktober W Jn einem Berliner Telegramm der
Köln wird mit großer Befriedigung konſtatiert daß ſich die Türkei

durch das berechtigte Gefühl der Kränkung über die bul
gariſche Unabhängigkeitserklärung nicht zu durch nichts rückgängig zu
machenden Schritten entſchloſſen habe Damit ſei die bulgariſche Frage
natürlich noch nicht erledigt Es liege auf der Hand daß die Ausrufung
Bulgariens zum Königreich internationale Gültigkeit erſt durch
die Anerkennung der Mächte erlange

Sofia 7 Oktober B Der deutſche Geſchäftsträger
Baron Romberg erklärte in einem Jnterview daß er ſelbſt wie die
Vertreter der anderen Mächte den der türkiſchen Regierung nicht aus
geſchloſſen bieher noch keine Direktiven von ihren Kabinetten
erhalten hätten Auswärtige Diplomaten verſichern daß nur die voraus
ſichtliche Reviſion des Berliner Vertrages die formelle Anerkennung
des Königreichs Bulgarien bringen könne Auch werde Zar Ferdinand
nicht früher mit dem hieſigen diplomatiſchen Korps in Fühlung zu treten
ſuchen als bis mindeſtens die zuverſichtlich erwartete Anerkennung durch

die öſterreichiſche Regierung erfolgt ſei Aus dieſem Grunde werde der
Fürſt auch ſeine Rückkehr nach Sofia verſchieben

Petersburg 7 Oktober B Mp Morgen Donnerstag wird
Rußland an die Berliner Signatarmächte die offizielle Ein
ladung zur Teilnahme an einem neuen in Petersburg abzuhaltenden
Balkankongreß ergehen laſſen Eugland Frankreich und Rußland haben
vertraulich im voraus zugeſtimmt Rußland wird ſich bis nach Beendi
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gung des Kongreſſes weigern die am Balkan vollzogenen Verletzungen des
Berliner Vertrages anzuerkennen

Wien 7 Oktober Köln Jn Wiener diplomatiſchen Kreiſen
betrachtet man den ruſſiſchen Plan eines neuen Kongreſſes der
Signatarmächte als wenig praktiſch Gegen die Vorgänge würde ein
Kongreß kaum etwas ausrichten können Uebrigens wäre zu befürchten

daß Oeſterreich Ungarn wenn es durch die Richtung des Kongreſſes ſich
getroffen fühle ſich zurückziehen könnte ſodaß der Kongreß höchſtens An

laß zu Gegenſätzen zwiſchen den Mächten geben könne
Wien 7 Oktober N Fr Pr Der öſterreichiſchungariſche

Botſchafter in Konſtantinopel hat geſtern der Pforte eine Note
überreicht in der amtlich mitgeteilt wird daß der Kaiſer die Souveränitäts

rechte auf Bosnien und die Herzegowina ausgedehnt habe
Konſtantinopel 7 Oktober B Nach einer Meldung der

Neuen Türkei ſeien die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Bulgarien und der Türkei unterbrochen Der geſtrige Miniſter
rat habe die ſofortige Abberufung des kaiſerlichen Kommiſſars
in Sofia beſchloſſen Während ſonſt die allgemeine Stimmung
der verantwortlichen Perſonen als friedliebend gekennzeichnet wird
ſolle der Großweſier kriegsluſtig ſein er ſolle erklärt haben
daß der Konflikt ſich nur mit den Waffen löſen laſſe Die Re
gierung habe die definitive Entſcheidung bis zum Eintreffen weiterer
Nachrichten vertagt doch habe der Großweſier durch den Kriegsminiſter die
notwendigen Weiſungen für die Grenztruppen ergehen laſſen Viele Offiziere
drängen zum Kriege doch iſt von allgemeiner Kriegsbegeiſterung noch nicht

die Rede Das Komitee iſt zunächſt gegen den Krieg da es be
fürchtet daß die Reaktion leichteres Spiel habe wenn die Komiteeführer die
in der Mehrzahl Offiziere ſind im Felde ſtehen Deshalb denkt man an
die umgehende Errichtung einer Volksmiliz die die Ordnung des Landes
während des Kriegs aufrecht erhalten ſoll Der Sultan hat geſtern Fuad
Paſcha zu ſich berufen Fuad leiſtete der Aufforderung Folge Er dürfte

zum Krieg raten
Bukareſt 7 Oktober W Die Preſſe glaubt im allgemeinen

nicht an die Eventualität eines Krieges Die halbamtliche
Vointza Nationala meint Rumänien werde unter den augenblicklichen

Verhältniſſen beweiſen daß es einer weiſen Politik zu folgen und ſeine
Intereſſen zu verteidigen verſtehe

Velgrad 7 Oktober W Geſtern nachmittag fand vor dem
Nationaltheater eine Verſammlung ſtatt an der etwa 20000 Perſonen
teilnahmen Es wurden zahlreiche Oeſterreich feindliche Reden ge
halten und eine Reſolution angenommen in der es heißt daß Serbien
niemals eine Verletzung des Berliner Vertrags zulaſſen werde Die Ver
ſammlung forderte die Regierung zu energiſchen Maßnahmen auf

Berlin 7 Oklober Der neue Termin für den
Moltke Harden Prozeß iſt vom Landgerichtsdirettor Lehmann
dem Vorſitzenden der 4 Strafkammer jetzt nach der Haſtentlaſſung des

Fürſten Eulenburg auf den 23 November feſtgeſetzt worden Man
ſcheint alſo was man bisher für ausgeſchloſſen hielt auf das Erſcheinen
des Fürſten Eulenburg verzichten und den MoltkeHardenProzeß vor der
Erledigung des Meineidprozeſſes gegen den Fürſten Eulenburg durchführen

zu wollen

Berlin 7 Oktober B Unter großer Beteiligung wurde
geſtern das letzte Opfer der Hochbahnkataſtrophe am Gleisdreieck
der Zugführer Otto Klemm zur letzten Ruhe beſtattet Von der
Hochbahngeſellſchaft waren außer den beiden Direktoren Deputationen der

Angeſtellten und des Bureauperſonals erſchienen Jn dem Befinden
des Fräulein Rill iſt eine Beſſerung noch immer nicht eingetreten Der
verunglückte Schloſſer Lindemann konnte geſtern als geheilt aus dem
Krankenhanuſe entlaſſen werden Jm Krankenhauſe liegen jetzt noch ſieben
Verletzte

Kimono Mäntel a intarvigen Tuehstotten
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Fr Oetker s
Vanille Gebäck

Zutaten 250 g Butter 150 g Zuecker 1 Pückehen
Dr Oetkor s Vanillinzueker 100 g Mandeln 4 Eier500 g Mehl I Liter Mileh oder Rahm Püekehen
Dr Oetker s Backpulver

Zuabereitung Butter und Mehl letzteres mit dem
Backpulver gemischt Knetet man zu einem Teig Das
Eigelb 100 g Zucker den Vanillinzucker und die Milch
verklappert man und arbeitet alles mit obigem Teig zu
einer Masse welche sich gut ausrollen lässt event fügt
man noch etwas Mehl hinzu Den ausgerolliten Teig
schneidet man in rechteckige Stäcke bestreicht diese mit
Eiweiss streut die in Spänchen geschnittenen Mandeln
die man mit 50 g Zucker gemischt hat darüber und
backt bei Mittelhitze In Blechdose aufzubewahren
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